
Diese Entwicklung macht es notwendig, dem Ökonomisierungsprozess 
eine auf ärztlicher Ethik beruhende Haltung im Arbeitsalltag entgegen-
zustellen.

Der Ärzte Codex soll die Auswirkungen von Ökonomisierung kritisch 
beleuchten und helfen, ärztliche Entscheidungen ausschließlich nach 
medizinischen Kriterien zum Wohle der Patienten zu treffen.

Die Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin (DGIM) nimmt mit der For-
mulierung dieses Ärzte Codex ihre gesellschaftliche, ethische und sozi-
ale Verpflichtung wahr, ihren Beitrag für eine am erkrankten Menschen 
orientierte Gesundheitsversorgung zu leisten. 

Ziel ist es, die besondere Verpflichtung als Ärzteschaft im Einklang mit 
ihren ethischen Werten zu erfüllen und dem Vertrauen der Patienten 
gerecht zu werden. Auch soll Ärztinnen und Ärzten die Sicherheit ver-
mittelt werden, dass sie sich im Alltag auf diesen Ärzte Codex berufen 
können, wenn sie ihre Entscheidungen im Sinne einer wissenschaftlich 
und medizinisch bestimmten Medizin treffen.
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Die Ärzteschaft gerät in der Patientenversorgung zunehmend unter 
Druck, ihr Handeln einer betriebswirtschaftlichen Nutzenoptimierung 
in Klinik und Praxis unterzuordnen.
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